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Gemeinsam sind wir Stark 

 
Die Feuerwehren Asbach und Wahlhausen trafen sich in den letzten Jahren meist nur zu 
Einsätzen in Asbach oder Sickenberg. Seit längerem sprachen wir darüber auch Übungen 
gemeinsam durchzuführen. 
Schnell erklärte sich die Firma Thomas von Asbach bereit einen kaputten PKW und das 
Firmengelände in Wahlhausen für eine Übung zur Verfügung zu stellen, was wir gern annahmen.  
Am Samstag, den 24. Oktober um 15.00 Uhr begann die 
 gemeinsame Übung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlicher Unterstützung eines Löschfahrzeuges(LF16) samt Maschinist Werner aus  
Allendorf. Wir gingen von einem verunfallten PKW  mit eingeklemmter und verletzter 
 Person aus. 
 Nun galt es den Insassen möglichst schonend zu befreien. Nachdem wir das Auto gegen 
wegrollen gesichert hatten, begannen die Kameraden gemeinsam mit dem Scheibenmanagement. 
Die Schaffung eines Zuganges zur Betreuung des Verletzten stand als nächstes an. 
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 Nun konnten die restlichen Scheiben und die Türen entfernt werden. Der Insasse  
konnte auf  eine Trage gelegt und außerhalb des Wagens weiter versorgt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um weitere Handgriffe und Abläufe weiter zu festigen entfernten wir weitere Bauteile wie Dach, 
Motorhaube und Kofferraumklappe, die Batterie bauten wir aus um Kurzschlüsse zu vermeiden. 
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Zum Abschluss wollten wissen ob es möglich ist einen PKW nur mit vier Schaufeln aus dem 
Weg zu schaffen, je ein Rad wurde auf eine Schippe gestellt und dann an den Stielen gezogen.  
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Das Resultat war verblüffend das Auto ließ sich relativ leicht bewegen und aus dem Weg 
schaffen.  
Die Einsatzstelle wurde aufgeräumt alle Materialien wieder verstaut und die Übung kurz durch 
die Gruppenführer ausgewertet. Im Anschluss gab es Gehacktesbrötchen und Kochwürste. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abschließend gilt unser Dank Firma Thomas, Christoph Gille (dessen Auto unser Übungsobjekt 
war), Maschinist Werner H.,  der FFw BSA für die technische Unterstützung und positiv 
aufgefallen ist auch das große Interesse von Zuschauern an dieser Übung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 


